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Der interkulturelle Ansatz
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Übersicht über die Entwicklung der Lehrmethoden
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Die “New  Key”
Methode hat nur für
kurze Zeit und in nur
wenigen Teilen der
Welt Anwendung
gefunden und wird
deshalb an dieser
Stelle vernachlässigt.
  

a
daptiert nach Neuner, Gerhard/Hunfeld, Hans (1993): Methoden des fremdsprachlichen Deutschunterrichts.
Eine Einführung. Berlin/München et al.: Langenscheidt (Fernstudieneinheit 4), S. 127.
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• Wie viele Deutschlernende gibt es auf der Welt?  – Was schätzen Sie?

• Wie ist die Situation in Ihrem Land?

Verwertbarkeit der Deutschkenntnisse

(Stand 2015) Quelle:
http://www.auswaertiges-
amt.de/cae/servlet/contentblob/364458/p
ublicationFile/204449/PublStatistik.pdf
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Verwertbarkeit der Deutschkenntnisse

Starten Sie eine kleine Umfrage:

Warum haben Sie Deutsch gelernt?

Was glauben Sie, interessiert Ihre zukünftigen Schüler und Schülerinnen am
Deutschlernen?
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Ankunft in Kiel
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Aufgabe aus dem Lehrwerk
Sichtwechsel:

In einer fremden Stadt

Sie kommen in eine fremde Stadt, in
der Sie längere Zeit leben werden.
Sie sind allein, machen Ihren ersten
Spaziergang und wollen alles
Wichtige in der Stadt sehen. Was
würden Sie erkunden und warum?

„Einen Friedhof hatte er [Selim]
besichtigt und herausgefunden,
daß alle neuen Grabsteine
asymmetrisch waren, genauer: ihre
Oberseite war wie eine Welle
geformt, die von rechts nach links
rollte. Vielleicht waren diese
Mamorwellen ein Hinweis auf das
Meer: es waren Seemannsgräber!
Auch Frauen hatten solche Steine,
vermutlich waren sie nach
jahrelangem Warten auf ihre
untergegangenen Männer einsam
gestorben.“

Bachmann, Saskia et al. (1995): Sichtwechsel Neu. Mittelstufe Deutsch als Fremdsprache. München: Klett,
S. 27f.
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Heimat als Teil des interkulturellen Lernens
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Mebus, Gudula et al. (1989):
Sprachbrücke 2. Deutsch als
Fremdsprache. München: Klett
Edition, S. 127.
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Mediale Ebene
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Mebus. Gudula et al. (1989): Sprachbrücke 2. Deutsch
als Fremdsprache. München: Klett Edition, S.128.
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Faktenvermittlung
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Mebus, Gudula et al. (1989): Sprachbrücke 2. Deutsch als Fremdsprache. München: Klett Edition, S. 129.
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Mein Freund, ein Freund von mir, ein Bekannter
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Mebus, Gudula et al. (1989): Sprachbrücke 2. Deutsch als Fremdsprache. München: Klett Edition, S. 102.



Modul 1: Methoden und Prinzipien der Fremdsprachendidaktik Deutsch 10

 Mebus et al. 1989, 10 Mebus et al. 1989, 20
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Überlegen Sie:
Welche Lebenserfahrungen machen alle Menschen, unabhängig davon,
in welchem Land, in welcher Kultur, in welcher Gesellschaft sie
aufgewachsen und leben?

Führen Sie die folgende Liste weiter:
Beispiel:

Jeder Mensch muss essen und trinken. 

Jeder Mensch wird einmal krank.

 …. 

Neuner, Gerhard/Hunfeld, Hans (1993): Methoden des fremdsprachlichen Deutschunterrichts. Eine
Einführung. Berlin/München et al.: Langenscheidt (Fernstudieneinheit 4), S. 112. 
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Aufgabe

Erstellen Sie in Kleingruppen eine interkulturelle Aufgabe und
präsentieren Sie diese im Plenum. 
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